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Investir — 4. bis 10. November 1995

„McDonald's — Harter Wettbewerb in den Vereinigten Staaten“ · Analyse und Börsenempfehlung.

Zusammenfassung

Empfehlung zur McDonald's-Aktie (+28 % in Paris seit Januar). Gute Ergebnisse im 3. Quartal

(Nettogewinn +14 %, auf 400 Mio. $), getragen vom internationalen Geschäft (+34 % Betriebsgewinn

über neun Monate). In den Vereinigten Staaten dagegen verlangsamtes Wachstum (+2 %): Unter

„hartem Wettbewerb“ schmälert der Konzern seine Margen und senkt sein Eröffnungstempo von 1.000

auf 700 „Satelliten“-Restaurants pro Jahr.

Kennzahlen

Aktie: +28 % in Paris seit Januar; Kurs 202 F / 41,1 $.

Q3: Nettogewinn +14 % (400 Mio. $); Umsätze unter der Marke +13 % (7,8 Mrd. $).

Jährliche Eröffnungen von 1.000 auf 700 reduziert („Satelliten“-Formate).

Tragweite für die Akte

Es zeigt die Kehrseite der Eröffnungsstrategie: Auf einem gesättigten Markt drückt die Vervielfachung

der Verkaufsstellen die Margen, sodass der Konzern seine Eröffnungen bremst. Dieses Eingeständnis

der Sättigung findet auf der Ebene einer Stadt seinen Widerhall in dem, was Collorafi in Antibes

erleben wird.

Quelle: bernardcollorafi.org/de/dokumente/artikel-investir-mcdonalds-boerse-wettbewerb-usa-1995/ — Dokumentarische Akte zum

Prozess Bernard Collorafi gegen McDonald's France (Antibes, 1987–2002). Maßgeblich ist der Original-Scan.


